
SCK Aktuell 3/2006

Liebe Mitglieder,

der Vorstand hat sich in den letzten Monaten mit dem Thema  
„Einkaufsausweis“ für Vereinsmitglieder beschäftigt.
Uns liegen zwei Angebote von Sportgeschäften vor. Ein Ange-
bot ist von einem Kaufhauskonzern, das andere von einen Ein-
zelhandelsgeschäft in Karlsruhe. Beide Angebote sind in den 
Leistungen fast identisch. Wir haben uns nach Diskussion im 
Vorstand für das Angebot der Firma Intersport Schütz entschie-
den.
In den nächsten Tagen werden Sie einen persönlichen Brief von 
uns erhalten, in dem ein Angebot der Firma Intersport Schütz 
beiliegt. Mit diesem Verfahren ist Ihr Datenschutz gewährleis-
tet. Es würde uns freuen, wenn dieses Angebot Ihr Interesse 
fände. 

Ich möchte Sie auf der in der letzten Jahreshauptversammlung 
beschlossenen Satzungsänderung bezüglich des Geschäfts-
jahres erinnern. Aus diesem Grund findet die Jahreshauptver-

sammlung im neuen Jahr am 27. Februar 2007 im Gasthaus 
Kühler Krug statt. Eine gesonderte Einladung mit der Tages-
ordnung geht Ihnen rechtzeitig zu.

Dieses  SCK-Aktuell ist für dieses Jahr die letzte Ausgabe, des-
halb möchte ich Ihnen im Namen des Vorstandes besinnliche 
und frohe Festtage sowie Gesundheit und Glück für das Jahr 
2007 wünschen.
Der Vorstand würde sich freuen, Sie bei einem unserer Tref-
fen im Dezember oder beim Neujahrsempfang begrüßen zu 
dürfen.

Mit  freundlichen Grüßen

E. Wieland, Vorsitzender

Einladung zur Jugendversammlung 2007

Alle Mitglieder die das 9. bis 21. Lebensjahr vollendet haben, sind zur Jugendversammlung 2007 am 
Sonntag, den 14. Januar 2007 um 15:00 Uhr ins Bootshaus des SCK Karlsruhe auf Rappenwört eingeladen.

	 Tagesordnung:
	 1.	 Erstattung des Jahresberichtes
	 2.	 Begrüßung
	 3.	 Bericht des Kassenwartes
	 4.	 Entlastung des Vorstandes
	 5.	 Neuwahl des Jugendleiters / Jugendleiterin
	 6.	 Anträge zur Jugendversammlung
	 7.	 Verschiedenes

Anträge zur Jugendversammlung sind bis spätestens 4. Jan. 2007 schriftlich bei der kommissarischen Jugendleiterin einzureichen.
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Saarlandstr. 102, 76187 Karlsruhe
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Osterfreizeit in Flachau

Die beste Wahl ist

Sanitär • Heizung • Lüftung

Telefon (07 21) 5 31 54 54
Telefax (07 21) 5 31 54 55

Schlechtendahl

Neubau Wartung

Ausbau
Beratung

Umbau
Solar

Die Familienfreizeit in Flachau 2005 wird wohl nicht so schnell 
in Vergessenheit geraten. Alleine die Tatsache, dass es mehr
als 120 Teilnehmer zu versorgen galt, bedeutete für Kursleiterin
Margit Geisert und ihr 10-köpfiges Betreuerteam eine bisher
nicht dagewesene Herausforderung, die jedoch zur vollsten
Zufriedenheit der Teilnehmer gemeistert wurde.
Das Hotel Tiroler Hof versorgte die Teilnehmer mit köstlichen
Speisen; vor allem die vielfältigen Vorspeisen- und Dessert-
buffets ließen keine Wünsche offen. 

Für die Skitage standen elf Skilehrer zur Verfügung, die sowohl
mit den Erwachsenen als auch mit den Kindern die Pisten unsi-
cher machten und das bei so gut wie jeder Wetterlage. Die
ganz Kleinen zeigten in Naomis Gruppe ihr Talent, für die
Snowboarder hat Marc 2 Tage Snowboardkurs angeboten, die
Carver verbesserten bei Michael ihre Kurvenlage, Reinhold
begeisterte die Kinder mit einem Salto, Matthias vermittelte 

zwischen den Mädels und Jungs in seiner Gruppe und Uli orga-
nisierte eine Schnupper-Skitour, die bei den Teilnehmern zu
großer Begeisterung führte. Kurz gesagt: Es war für jeden etwas
dabei.

Obwohl das Wetter oft recht trüb und verschneit war, gab es
einige wunderschöne Sonnentage, und jedermann kam auf
seine Kosten, sei es beim Skifahren, Sonnetanken oder beim
Après-Ski. Doch nach der Talabfahrt war der Tag noch längst
nicht zu Ende. Während die Erwachsenen in der Sauna oder im
Dampfbad schwitzten, vergnügten sich die Kinder im Kinder-
kino oder auf dem Spielplatz. 

Herausgestochen hat das Picknick im Schnee mit riesigem
Buffet und Reinholds Gitarren- und Gesangseinlage. Außerdem
vergaß der Osterhase nicht seine Pflicht und versteckte recht-
zeitig zu Ostern für jedes Kind einen süßen Kollegen im Hotel-
garten. Der Hotelier führte uns mit einem Fackelzug durchs
nächtliche Flachau. Der Bingoabend unter der Leitung der
Skilehrer war ein Riesenerfolg, und die Menge wartete ge-
spannt auf eine neue „Schnaps-Zahl“.

Während der sieben Skitage erkundete man nicht nur das
Skigebiet Flachau. Auch wurden Ausflüge nach Flachauwinkel
und Schladming unternommen. Mittags fand man sich auf der
Hütte ein, um die Erlebnisse auszutauschen und regionale
Köstlichkeiten zu genießen. Besonders urig war die sehr alte
Burgstallhütte in Flachauwinkel.

Um zu zeigen, was sie gelernt haben und ihr Können den stol-
zen Eltern zu demonstrieren, fand ein Abschlussrennen für die
Kinder statt. Jeder konnte dann nach dem Abendessen die
wohlverdiente Medaille in Empfang nehmen. 

Den krönenden Abschluss bot der Abschlussabend mit einer
Wetten-Dass-Show. Unter der Moderation von Thommy alias
Stephan konnten Michael Schumacher und Co auf großartige
Wetten setzen!  

Alles in allem war es eine sehr gelungene Freizeit und wir freu-
en uns auf Flachau 2006!

Naomi RadkeOsterfreizeit in Flachau 2005

Hier könnte Ihre Anzeige
stehen!

Interessiert?
Anfragen an die Geschäftsstelle

Telefon 07 21 / 67 88 77

Players-Cup

Am 30.4.2005 wurde auf unserer Anlage erstmalig der Players-
Cup ausgetragen. Mit insgesamt 45 aktiven Teilnehmern, tollem
Wetter und Sonjas kulinarischen Köstlichkeiten war es eine 
rundum gelungene Veranstaltung. Die hohe Spielbeteiligung
lag sicherlich am Reiz der Veranstaltung, der einerseits in der
Zusammensetzung der teilnehmenden Mannschaften und an-
dererseits in den sich daraus entwickelten Spielpaarungen zu
sehen war.

So bestand jede Mannschaft aus Mannschaftsspielern,
Nichtmannschaftsspielern und Gästen, die gleichzeitig alle
Altersgruppen beinhaltete. Bei der Festlegung der Spiel-
paarungen gab es keine Berücksichtigung von Spielstärke und
Alter.

Gespielt wurden mit fünf Mannschaften im 30-Minuten-
Rhythmus. Pro Spielrunde wurden immer 2 Herrendoppel, 
2 Damendoppel und 1 Mixed ausgetragen. Erst gegen Ende
der Veranstaltung gab es auch eine reine Mixed-, Damen-
doppel- und Herrendoppel-Runde.

Alle Teilnehmer gingen mit vollem Elan in die Spiele und es ent-
wickelten sich harte Kämpfe, die jedoch alle vom Fair Play
gekennzeichnet waren. So gingen die zu bestreitenden Spiele
mit der Zeit doch gehörig an die Kräfte.

Da jedoch immer nur die Hälfte der Teilnehmer im Einsatz war,
gab es genügend Zeit, sich auf der Terrasse bei Kaffee und
Kuchen oder anderen Köstlichkeiten zu regenerieren. Als nach
der letzten Spielrunde der Mannschaftssieger festgestellt und
gekürt war wurde allgemein resümiert, dass uns der Players-
Cup einen wunderschönen Tag mit vielen tollen Spielen und
kameradschaftlichem Zusammensein beschert hat und dass er
im nächsten Jahr auf jeden Fall wieder stattfinden sollte.

Medenspiele und Hobbyrunden

Am 04./05.06.2005 begannen für alle sechs Mannschaften die
Medenspiele in ihren Klassen. Man kann sagen, erfolgreicher
konnte der Start nicht verlaufen. So liegen bis jetzt nach drei
Medenrunden die Herren 30 und Herren 50 noch ungeschlagen
an der Tabellenspitze. Die Damen 30  konnten dagegen nach
drei Siegen in Folge erst in ihrem vierten Spiel durch eine knap-
pe Niederlage gegen den Lokalrivalen SSC von der Spitze ver-
drängt werden. Nicht so erfolgreich waren die Herren 40, hier
sind ein Sieg und zwei Niederlagen zu verzeichnen.

Erfolgreich sind in den Hobbyrunden auch unsere Ladies im
Ladies-Morning-Cup gestartet. Bisher konnten alle 4 Spiele
gewonnen werden und sie stehen damit ebenfalls an der
Tabellenspitze.

Bei den Gentlemen im Gentlemen-Cup lief es dagegen etwas
stockend an. Neben einem Sieg und einem Unentschieden, das
jedoch gemäß Regelwerk zu ihren Ungunsten als Niederlage
gewertet wurde, gab es noch zwei weitere Niederlagen. 

Alle Mannschaften müssen jedoch noch einige Spiele bestrei-
ten und da kann sich noch einiges ändern. Wir wünschen allen
weiterhin viel Erfolg.

Erscheinungsbild unserer
Mannschaften

Dass unsere Mannschaften Herren 40 und 50 in den letzten
Jahren bei ihren Medenspielen ein einheitliches Bild darstellen,
verdanken sie der Trikot-Spende unseres Tennismitgliedes
Bernd Horlacher.

Jetzt hat die Mannschaft Damen 30, aus eigenen Mitteln finan-
ziert, es den Herren gleichgetan und sich T-Shirts mit dem
Aufdruck „Ski-Club Karlsruhe“ zugelegt. 

Ich denke, der werbewirksame Auftritt der Damen 30 hat von
Seiten des Ski-Club ein besonderes Lob verdient.

N. Löffler, Abteilungsleiter

Trend- und Designerteppiche,
moderne und traditionelle Orientteppiche,

Kelim, Nepal, Berber . . .

Unsere Stärken:
fachm. Beratung und Service
ehrliche Preisgestaltung

Wir danken allen Inserenten
für die uns mit Ihren Anzeigen 

gewährte Unterstützung 
und bitten unsere Mitglieder und Leser 

bei zukünftigen Kaufentscheidungen 
um Berücksichtigung dieser Firmen.

Bei den Kanuten des Ski-Clubs Karlsruhe tut sich einiges:

Der Sommer ist vorüber, die herrliche Herbstfärbung des 
Auenwaldes führt die Kanuten weiterhin auf das Wasser, die 
Spaziergänger unter anderem auch in unser bewirtschaftetes 
Bootshaus. Mittwochs, samstags und sonntags können sich 
Mitglieder und Gäste in unseren Räumen zum Selbstbedie-
nungstarif mit guten Speisen, Getränken und Kaffee mit Ku-
chen in unserem schönen Vereinsheim wohlfühlen. Probieren 
Sie es einfach mal aus.

Die Saison ist zwar mit dem Abpaddeln offiziell zu Ende ge-
gangen, dennoch treffen wir uns weiterhin am Wochenende 
zur sportlichen Betätigung. Wochentags und insbesondere 
mittwochs wird noch gepaddelt bis Einbruch der Dunkelheit, 
danach ist es ausdrücklich verboten! Der Altrheinwasserstand 
lässt weiterhin wunderbare Fahrten zu, soweit es eisfrei bleibt 
sogar den ganzen Winter über mit entsprechender Ausrüstung. 
Die Rettungsweste sollte unbedingt zur Standardausrüstung 
gehören – falls mal etwas passieren sollte. Der Mittwochs-
stammtisch wird den ganzen Winter über ab 18:00 Uhr am Ka-
minofen abgehalten!

Die Jugend ab Alter 8 Jahre und alle Junggebliebenen treffen 
sich jeden Donnerstag um 18:00 Uhr zu Spiel und Spaß im 
Tullabad. Dort haben wir im Winterhalbjahr Boote stationiert, 
mit denen auch das Rollentraining unter Anleitung geübt wer-
den kann. Auch Erwachsene können sich dort für die nächste 
Saison fit machen.
In den Herbstferien war die komplette Jugendabteilung mit Be-
treuern Gast in unserer Markwaldhütte bei Peter Gerstner. 

Am und im Bootshaus wird weiterhin renoviert, ein Unterstand 
für die Canadier, für unsere Bootsanhänger und das Kaminholz 
wird z. Zt. installiert. Helfer – nicht nur aus dem Aktivenkreis – 
sind hier herzlich willkommen. Für unser Bootshausjubiläum im 
Herbst 2007 – die Anlage wird 75 Jahre alt!! – wollen wir alles 
wieder in gewohnt gutem Zustand präsentieren.

Und was geschieht noch oder geschah:
•	 Hier wieder die Bitte an Bootsplatznutzer, die ihre Boote 

schon lange nicht mehr bewegt haben oder dies nicht mehr  
wollen. Melden Sie sich beim Unterzeichner, vielleicht kann 
man die Boote auch an Interessenten weitergeben und  
somit aktive Mitglieder ohne eigene Boote unterstützen. An-
fragen gibt es immer wieder.

•	 Unsere dieses Jahr hervorragend angekommenen Einstei-
gerkurse werden wir wieder mit dem 11. April 2007 anlau-
fen lassen und dann jeweils an 4 Abenden Interessenten in 
unsere schöne Sportart einführen. Im Frühjahrs-SCK-Aktuell 
werden wir darauf näher eingehen. Ab 2007 wollen wir üb-
rigens ein qualifizierter, vom DKV anerkannter Kanu-Ausbil-
der-Verein sein. Der Antrag dafür ist gestellt, die Vorausset-
zungen sind gegeben.

•	 Am Samstag, den 9. Dezember wollen wir einen etwas 
anderen Senioren-Treff veranstalten: Ab 17:00 Uhr – die 
Straßenbahn fährt noch raus nach Rappenwört – treffen wir 
uns im Bootshaus, werden dort von unserem Wirt mit einem 
Abendessen versorgt und können uns dann Bilder der Sai-
son 2006 ansehen. Für die Rückfahrt der Nichtmotorisierten 
sorgen dann einige der Mitglieder der Kanu-Abteilung. Bitte 
dazu kurz anmelden bei Dieter König, Tel. 0721-573946.

•	 Am Folgetag ab 15:00 Uhr wird die Jugendabteilung Ihren 
Nikolausnachmittag durchführen. Unsere Kinder mit ihren 
Eltern werden sich dann Aufnahmen der Jugendaktivitäten 
aus dem laufenden Jahr ansehen können und natürlich den 
Nikolaus willkommen heißen. Anmeldungen dazu an Iris 
Reeb bis zum 2. Dezember. 

•	 Aufgrund des durch die letzte JHV geänderten Geschäfts-
jahres werden die Abteilungsversammlungen erst Anfang 
2007 durchgeführt. Die JHV findet dann am 27. Februar 
statt, eine getrennte Einladung wird dazu noch erfolgen.

•	 Zur satzungsgemäßen Paddlerversammlung der Abteilung 
Kanu und der Abteilung Wassersport wird hiermit am Mitt-
woch, den 24. Januar 2007 um 19:30 Uhr ins Bootshau-
seingeladen. Hierzu werden die Tagesordnung und die zu 
behandelnden Themen noch rechtzeitig  bekannt gemacht. 
Satzungsgemäße Wahlen stehen in diesem Bereich für den 
Abteilungsleiter Wassersport an. Wir bitten auch hier die interes- 
sierten Mitglieder sich den Termin entsprechend vorzumerken.

Wir würden uns freuen, neben den Aktiven auch viele Besucher 
in unserem schönen Bootshaus begrüßen zu können – genie-
ßen Sie noch einen schönen Herbst in der Natur.

Die Abteilung Kanu im SCK – Dieter König
Tel. 0721-573946  – Mail: kanu@ski-club-karlsruhe.de

Unsere Jugend beim Abpaddeln auf dem Rhein



In der Jugendabteilung hat sich ein Wechsel ergeben:

Brigitte Lauinger, die lange Jahre die Jugend im Verein – und 
hier insbesondere die wassersportorientierten Kinder und Ju-
gendlichen – geführt hat, hat darum gebeten, ihre verantwor-
tungsvolle Tätigkeit in andere Hände zu übergeben. Sie kann 
aus privaten Gründen derzeitig die Aufgaben in der Abteilung 
nur bedingt wahrnehmen. Der Vorstand hat ihre bisherige Ver-
treterin Iris Reeb gebeten, die Aufgaben kommissarisch zu 
übernehmen. Sie ist damit Ansprechpartnerin für unsere Ju-
gend, sie wird die Organisation und die Leitung der Abteilung 
vorerst wahrnehmen. Wir möchten darum bitten, ihr jegliche 
Unterstützung zuteil werden zu lassen. 

Wir danken Brigitte Lauinger für ihre langjährige erfolgreiche 
Arbeit zum Wohle unserer Vereinsjugend. Sie hat es durch die 

Gründung der XXL-Gruppe verstanden, die Eltern der Jugend-
lichen in die Vereinsarbeit einzugliedern.
Zahlreiche Ferienfreizeiten und Wettkämpfe, bei denen ihre Ju-
gendlichen immer an der Spitze lagen, wurden durch sie und 
ihrem Helferkreis durchgeführt oder besucht. 
Es ist ihr gelungen, eine große Jungendgruppe aufzubauen, 
die sich mit unserem Verein identifiziert und hier ihre sportliche 
Heimat gefunden hat.
Brigitte Lauinger hat sich um die Jugendarbeit im Ski-Club 
Karlsruhe verdient gemacht.
Herzlichen Dank Brigitte!

Der Vorstand

Tennisabteilung

Verbandsrunde, Breitensport und
Vereinsmeisterschaften

Wie bereits schon im SCK-Aktuell vom Juni 06 erwähnt, wurden 
unsere Damen 30 ohne Niederlage souveräner Gruppensieger. 
Die Herrenmannschaften konnten es ihnen nicht gleichtun, be-
endeten ihre Spiele dennoch sehr erfolgreich. So belegte un-
sere Herren 40 in ihrer Gruppe einen hervorragenden 2. Platz. 
Ihnen gleich getan haben es die Herren 40 II. Standen sie zwei 
Spiele vor Schluss noch auf dem fünften Platz, so wurden auch 
sie noch zweiter ihrer Gruppe. Beide Mannschaften haben so-
mit die Chance, als Zweiter eventuell doch noch aufzusteigen, 
gewahrt. Auch die Herren 30, nach ihrer letztjährigen Meister-
schaft in die 2. Bezirksliga aufgestiegen, erreichte einen  be-
achtlichen dritten Platz. Dieser ist umso höher zu 
bewerten, standen sie doch wesentlich stärkeren 
Mannschaften gegenüber. 
Wie ebenfalls schon berichtet, wurden unsere „La-
dies Morning Cup“-Spielerinnen nach den ihnen be-
kannten Regeln Gruppensieger. Leider versagte ih-
nen der Tennisverband ohne vernünftige Erklärung, 
die Teilnahme an der weiterführenden Zwischenrun-
de und erklärte sie zum zweiten Sieger. Auf Proteste 
der Mannschaftsführung und der Abteilungsleitung 
wurde leider nicht reagiert. Wir hoffen dennoch, 
dass trotz dieser Umstände auch im nächsten Jahr 
der Tennisabteilung wieder eine „Ladies Morning 
Cup“-Mannschaft zur Verfügung steht. Beendet 
sind auch die Spiele unserer „Gentlemen Evening 
Cup“-Mannschaft. Sie belegen leider nur den vor-
letzten Platz.
Die Spiele der internen Vereinsmeisterschaften fan-
den vom 10.7. bis 17.9.06 statt. Die Beteiligung war 
gegenüber dem Vorjahr sehr gut. Gespielt wurde 
in den Kategorien Dameneinzel/-doppel, Herren-
einzel/-doppel und Mixed. Alle Endspiele konnten 
trotz einiger Spielerausfälle durchgeführt und die 
folgenden würdigen Sieger gekürt werden:

Einzel Damen: 	 1. Kuppig Martina	 2. Przygoda Manuela 
Einzel Herren 30: 	1. Müller Holger 	 2. Ahandin Noel 
Einzel Herren 40: 	1. Köhler Uwe	 2. Horlacher Bernd
Doppel  Damen: 	 1. Horlacher/Simon	 2. Schulze/Fehrenbach
Doppel  Herren: 	 1. Müller/Zocholl, 	 2. Przygoda/Köhler
Mixed:	 1. Bohne/Müller, 	 2. Horlacher/Horlacher

Weinturnier

Am 30.9.06 bildete wie immer unser Weinturnier den Saisonab-
schluss. Der Zuspruch entsprach leider nicht ganz den Erwar-
tungen. Waren es 2005 noch 45 Teilnehmer gewesen, so wa-
ren es dieses mal bescheidene 20 Teilnehmer. Um das Turnier 
dennoch attraktiv zu gestalten, wurde nur auf drei Plätzen und 
neben den klassischen Mixedrunden auch reine Damen- und 
Herrendoppelrunden gespielt. Alle waren mit Begeisterung 
dabei und nicht mal die vorbeiziehende 500 Tiere  zählende 
Schafsherde  konnte ihren Spielelan stören (Bilder). Am Ende 
war es für alle Mitwirkenden eine tolle Veranstaltung, nicht zu-
letzt auch wegen des herrschenden Traumwetters.

Bitte Termin vormerken
Februar 2007 	 Hallenturnier

Abteilungsleiter
Norbert Löffler



Alte Adresse, neuer Auftritt: www.ski-club-karlsruhe.de

Ski-Club Aktuell, Ausgabe vom Oktober 2000: Unter der Über-
schrift „START FREI für SCK-Homepage!“ ist folgendes zu 
lesen: „Am 1. September 2000 hat ein neues Zeitalter für un-
seren Verein begonnen. Der Ski-Club Karlsruhe ist nun offiziell 
mit einer Präsenz auch im Internet vertreten, unter der Domain: 
www.ski-club-karlsruhe.de“
Der damalige Stand der Technik erforderte für das Umsetzen 
selbst schlichter Designs Fachwissen und viel Arbeitszeit. Die 
Aktivitäten des Vereins und die zahlreichen Beiträge von Vor-
standsmitgliedern und anderen Aktiven führten zu einem stän-
digen Wachstum. Zuletzt haben je nach Saison bis zu 120 Per-
sonen pro Woche den SCK-Internetauftritt besucht und dabei 
mehr als 140 Seiten pro Woche angesehen.
6 Jahre sind auch an der Internettechnologie nicht spurlos 
vorübergegangen. Design und Technik haben sich in der Zwi-
schenzeit weiterentwickelt und der Markt hält neue Lösungen 
bereit. Am 7. März hat das Webmaster-Team um Andreas Bru-
der, Dietmar Wenzel und Marc Bruder begonnen, Wege der 
Modernisierung zu prüfen. Am 20. Juni trafen sich das Web-
master-Team sowie die neu hinzugewonnenen Jens Mittag 

(Technik) und Mirjam Hüttner (Design) zum ersten Mal, um die 
Zukunft des Auftritts zu diskutieren und Ideen auszutauschen. 
Danach stand fest, dass eine komplett neue Präsentation in 
zeitgemäßem Design und unter Verwendung aktuellster Tech-
nologien entstehen sollte.
Am 18. Oktober 2006 um 18.30 Uhr war es dann soweit: Der 
neue Internetauftritt des Ski-Club Karlsruhe wurde „scharf“ ge-
schaltet. Diesmal hat sicherlich kein neues Zeitalter begonnen, 
aber doch eine neue Zeit: Auf technischer Seite arbeiten wir 
jetzt mit einem Redaktionssystem, das die Pflege der Inhalte 
in Zukunft vereinfacht. Wir sind nun flexibler wenn es darum 
geht, die Informationen stets auf dem aktuellen Stand zu halten 
und die Wünsche der Vorstandsmitglieder und Organisatoren 
umzusetzen.
Besuchen Sie www.ski-club-karlsruhe.de und bleiben Sie über 
das Vereinsgeschehen auf dem Laufenden!

Marc Bruder
für das Webmaster-Team
webmaster@ski-club-karlsruhe.de

SCK  Mitgliederverwaltung

Liebe Mitglieder,

aufgrund des durch die letzte Jahreshauptversammlung geän-
derten Geschäftsjahres wird der Beitrag für das Jahr 2007 im 
kommenden Januar eingezogen.
Wir möchten Sie daran erinnern, sofern noch nicht geschehen, 
dass Mitglieder, die das 18. Lebensjahr erreicht haben und 
noch in der Ausbildung sind, hierüber einen jährlichen Nach-
weis zu erbringen haben. Dies gilt auch für Wehrpflichtige und 
Zivildienstleistende.

Ein besonderes Anliegen haben wir an die Mitglieder, deren 
Anschrift sich ändert:
bitte teilen Sie uns unbedingt Ihre neue Anschrift mit.
Wir erhalten sämtliche Post (z. B.  Briefe, SCK Aktuell, Prospekte 
usw.) zurück, die Sie nicht erreichen konnte. Hierfür müssen wir 
darüber hinaus auch noch Rückporto bezahlen. 
Wir freuen uns, wenn Sie durch Ihre Mitarbeit uns diesen Auf-
wand und Kosten ersparen werden.

P. Gerstner

Schneesportschule

Bambini-Skischule
Kinderwelt Ski  

Der Winter nähert sich mit großen Schritten und die Planung für 
unsere Wochenend-Skischule ist abgeschlossen. Gutes und 
Bewährtes soll man nicht ändern, aber sinnvoll in neue Tech-
niken und Veränderungen einbauen.
Die Kinderskischule findet an 3 Wochenenden im Januar/Feb-
ruar 2007 auf Unterstmatt statt. Die Teilnahme ist ab einem Al-
ter von 4 Jahren bis 10 Jahren möglich. Da uns Ihr Nachwuchs 
besonders am Herzen liegt, werden die Kinder von speziell 
ausgebildeten Kinderskilehrern und Betreuern geschult. In un-
serem Geländegarten auf Unterstmatt werden unsere kleinen 
Teilnehmer mit Schnee und den Skiern vertraut gemacht.
Seit vergangenem Jahr fördern wir gezielt talentierten Nach-
wuchs für den Rennlauf, aus der letzten Kinderskischule konn-
ten wir 5 Kinder für eine Nachwuchsgruppe gewinnen. Christi-
ne Eckerle und Hans Ruf betreuten diese durch den Winter und 
bei einem speziellen Sommertraining. Wir würden uns freuen, 
wenn auch Ihr Kind zu dieser Gruppe stoßen würde.

Folgende Termine sind für den Winter vorgesehen:
Kinder
13./14.01.2007	 27./28.01.2007       03./04.02.2007

Informationen erhalten Sie 
Kinderskischule	 Patrizia Wieland, Tel. 0721-882034

Jugend- und Erwachsenenskischule 
Ski Alpin und Snowboard

Wie auch die Kinderskischule findet die Jugend- und Erwach-
senenskischule an drei Wochenenden in Unterstmatt statt. Hier 
können Sie Ihr Wissen intensivieren und neue Techniken dazu-
lernen. 
Vom Anfänger bis zu Könner, hier werden alle Unterrichtsklas-
sen angeboten. Um einen optimalen Lernerfolg zu erreichen, 
empfehlen wir die Teilnahme an den drei Wochenenden.
Im Bereich Snowboard wird erstmals Freestyle für Anfänger 
angeboten. 
Unsere nach DSV-Richtlinien Ski- und Snowboardlehrer wer-
den Sie mit den neuesten Techniken und Tips vertraut machen, 
damit Sie noch mehr Freude am Schneesport haben.
Kleine Kursgruppen sind bei uns selbstverständlich.

Folgende Termine sind für den Winter vorgesehen:
Jugend/Erwachsene Alpin und Snowboard
13./14.01.2007	 27./28.01.2007	 03./04.02.2007

Informationen erhalten Sie 
Jugend/Erwachsene 
Skischule, André Tzschupke, 0721-863544



Liebe Mitglieder des SCK,

den SCK und die Familie Schütz verbindet ein über 50-jähriger 
gemeinsamer Weg. Diesen haben viele Mitglieder des SCK 
mehr als nur begleitet. Dieser Weg ist immer wieder durch ge-
meinsame Ideen zum beidseitigen Vorzug beeinflusst worden. 
Aus der Chronik von „Ski-Schütz“ (so der Gründungsname 
unseres Geschäftes) geht hervor, dass es eben „Ski-Clübler“ 
waren, welche meinen Vater dazu bewegten „sich etwas mehr 
um die Skifahrer zu kümmern“. 

Kundenbeziehung nennen dies heute die Ökonomen.

In der stürmischen Zeit von 1960 bis etwa 1980 – stürmisch, 
weil am Markt eher eine „Unterversorgung“ mit Ware bestand 
– war es gefragt zu beschaffen, was eben auf dem Markt gut 
und fortschrittlich war.
Nicht immer war dies einfach. So berichten noch heute aktive 
Lehrwarte von damals über „Schmerz und Pein aus Rettig-
heim“, als man versuchte, an die ersten Kunststoffskischuhe 
zu kommen und eben ein paar Mark zu sparen, um nicht schon 
damals knapp 500,– Mark für einen „Lange Skischuh“ zu be-
zahlen. Oder man stelle sich heute vor, welches kleines Vermö-
gen es so um 1965 gekostet hat, den ersten „Head Metallski“  
für sage und schreibe 420,– Mark zu kaufen. Damals kostete 
ein Brötchen ja noch 10 Pfennig. Da liegen die heutigen Spit-
zenpreise von 600-800 Euro für Top-Ski mit Bindung ca. 50 % 
unter der Preissteigerungsrate bei Brötchenpreisen von heute 
bis zu 40 Cent. Und dann vergleichen Sie die Geschmacksver-
änderung bei Brötchen einmal mit der Leistungssteigerung der 
heutigen Ski …

Nun denn, in dieser Zeit kannte man sich zu fast 100 % per-
sönlich. Sowohl wir die Mitglieder des SCK, als auch diese 
alle unsere Mitarbeiter. Viele gemeinsame Wege folgten, bis 
hin zur „Erfindung“ der Sonntagsskischule durch meinen Vater 
Werner Schütz. Und diese führte bis zur von mir im Jahr 1995 
übernommenen Verantwortung als Ihr Vorsitzender bis ins Jahr 
2002.

Diese Wege gingen wir stets mit viel Liebe zum Sport.

Nie haben wir als Inhaber von Sport-Schütz den persönlichen 
Verdienst in den Mittelpunkt unseres Handelns gestellt. Es 
war immer die Denkweise: „Wir sind dem Sportler als Partner 
verpflichtet“. Als Partner für die Beschaffung der aus unserer 
Sicht „besten Ware“, der „den Preis-wertesten-Ware“ oder in 
Zeiten knapper Kassen der günstigsten Ware, welche wir unter 
Anwendungsgesichtspunkten noch vertreten konnten. Immer 
handelten wir mit viel Spaß am Sport, mit „Ski-Liebe“, mit Inno-
vationsfreude. Dies hat auch schon mal größere Diskussionen 
erzeugt. Vielleicht erinnern Sie sich. Als erstes großes Fachge-
schäft in Karlsruhe haben wir die Vorzüge der „Carver“ erkannt 
und Ihnen diese konsequent nahe gebracht. Da haben manch 
andere noch sehr gezögert …

Nun sind heute die Zeiten doch anders. Die Geldbeutel der 
Skiläufer sind enger geschnürt. Der Kampf um Märkte ist härter 
geworden. Manch lieb gewonnenes Unternehmen vom Markt 
verschwunden. Und gerade in dieser Zeit wenden sich Kunde 
und Unternehmen wieder einander zu, um, wieder zu beider 
Vorteil, gemeinsam langfristig voneinander zu profitieren.

Vereinbarung über bevorzugten Einkauf für SCK-Mitglieder

Und genau hier hat Ihr heutiger Vorsitzender, Eckhard Wieland 
gemeinsam mit Hermann Weiher eine Idee aufgegriffen, wel-
che vielen von Ihnen natürlich nicht revolutionär neu ist, aber 
einen gewissen Charme hat.
Die Idee, für die Mitglieder einen herausragenden Sonder-
einkaufsrabatt „heraus zu handeln“ und für die Zukunft eine 
bevorzugte Behandlung als „Stammkunden“ im Haus Sport-
Schütz, Herrenstraße. 

Selbstverständlich muss hierbei für Sport-Schütz auch ein ge-
wisser Vorteil entstehen. 

Aber lassen Sie mich diesen ganz einfach so formulieren: Wir 
freuen uns, wenn Sie uns die Chance geben, Ihnen wieder zu 
beweisen, dass wir den Titel „Ihr Partner im Sport“ zu sein wirk-
lich verdienen. Wir stellen uns diesem mit genau dem Selben 
Denken, wie bereits 1958 bei der Gründung. Wir sind für Sie 
da! Wir suchen am Markt immer noch die Produkte, welche 
wir immer für „den Preis wert“ halten. Wir bieten Innovationen, 
wenn diese sinnvoll sind. Wir wollen, dass Sie zufrieden sind 
und das bringt uns genau den Vorteil, welchen wir einzig wol-
len. Sind Sie zufrieden, werden Sie wieder bei uns einkaufen.

Und wir ergänzen dies heute um das Versprechen, dass Sie 
bei uns nie mehr bezahlen werden, als irgendein (reeller) kom-
merzieller Mitbewerber verlangt. Oder lassen Sie es mich so 
formulieren: wenn Sie zukünftig etwas bei uns kaufen wollen 
und ein anderes Unternehmen bietet das gleiche Produkt 
günstiger, werden Sie dafür bei uns nicht mehr bezahlen. Da-
mit bieten wir, so meine ich, eine herausragende Leistung: ein 
TOP-Fachgeschäft, angenehme Kaufatmosphäre, gute selek-
tive Auswahl, Beratung, Vertrauen in ein inhabergeführtes Un-
ternehmen und einiges mehr.
Und wir gehen noch einige Schritte weiter: 
Wenn Sie unser Angebot annehmen, erhalten Sie zu Ihrem Ge-
burtstag einen Einkaufsgutschein, den Sie – vielleicht zum nä-
heren kennenlernen – gerne bei uns einlösen können. Sollten 
Sie dann einmal etwas bei uns kaufen, parken Sie ab einem 
Einkauf von 25,– Euro eine Stunde kostenlos in vielen Park-
häusern der Innenstadt. Oder Sie entschließen sich etwas bei 
uns Gekauftes liefern zu lassen – kein Problem. Innerhalb 5 km 
ist dies völlig kostenlos und im weiteren Umkreis fallen in der 
Regel hierfür nicht mehr als 5,– Euro an.

Wenn ich Sie hiermit heute neugierig gemacht habe und Sie 
uns als Ihren Partner im Sport dafür gewinnen kann; einen ihrer 
nächsten Sport-Einkäufe bei uns zu tätigen, würde mich dies 
freuen.

In den nächsten Tagen wird jedem SCK-Mitglied nun ein An-
schreiben zugehen, welches Sie einfach bei Ihrem nächsten 
Einkauf vorlegen, erhalten Sie Ihren „SCK-Sonder-Einkaufs- 
rabatt“ und in der Folge viele weitere besondere Leistungen.

Vielleicht sehen wir uns bald in der Herrenstraße 21.

Herzlichst  Ihr 

Manuel Schütz



Veranstaltungen und Termine

Datum	 Termin	 Veranstaltung

25.11.06	 13:00 Uhr	 Ski-Total  Skimarkt der Vereine / „Kühler Krug“
26.11.06	 11:00 Uhr	 Totengedenkfeier an der Markwaldhütte
09.12.06	 17:00 Uhr	 Senioren-Treffen / Bootshaus
10.12.06	 15:00 Uhr	 Nikolausnachmittag / Bootshaus
06.01.07	 11:00 Uhr	 Neujahrsempfang / Tennisheim
14.01.07	 15:00 Uhr 	 Jugendversammlung / Bootshaus
24.01.07	 19:30 Uhr	 Paddlerversammlung
27.02.07	 19:30 Uhr	 Jahreshauptversammlung / Gasthaus „Kühler Krug“
Februar		  Tennis-Hallenturnier
11.04.07		  Einsteigerkurs Paddeln / Bootshaus

Gymnastik im SCK

Funktionelle Gymnastik für Frauen

Problemzonengymnastik (Bauch, Beine, Po), Rückengymnastik, Wirbelsäulengymnastik, 
Haltungsgymnastik, Präventionsgymnastik
Montag	 20.00–21.30 Uhr	 Humboldt-Gymnasium, Halle 1	 Ansprechpartner:
		  Wilhelm-Hausenstein-Allee 22	 Silvia Heinzelmann, Tel.: 0721 50759

Skigymnastik – Funktionelle Gymnastik für Frauen und Männer

Ausdauertraining, Kräftigungsübungen, Haltungsgymnastik, Zirkeltraining
Mittwoch	 20.15–22.15 Uhr	 Humboldt-Gymnasium, Halle 1	 Ansprechpartner:
		  Wilhelm-Hausenstein-Allee 22	 Jürgen Urban, Tel.: 0721 758498

Freitag	 20.00–22.00Uhr	 Humboldt-Gymnasium, Halle 1	 Ansprechpartner:
		  Wilhelm-Hausenstein-Allee 22	 Jutta Gerhardt, Tel.: 0721 689284

Sport, Spiel und Spaß für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren

Donnerstag	 18.00–19.30 Uhr	 Kant-Gymnasium		  Ansprechpartner:
		  Englerstr. 10		  Silvia Heinzelmann, Tel.: 0721 50759

Basketball – Freizeitmannschaft

Donnerstag	 19.45–21.00 Uhr	 Kant-Gymnasium	 	 Ansprechpartner:
		  Englerstr. 10		  Harald Gerhardt, Tel.: 0721 616079, 
				    Handy: 0173 2924057

Beiträge für einen Übungsabend:

Mitglieder Erwachsene 	 0,50 Euro      
Nichtmitglieder Erwachsene	 2,50 Euro
Nichtmitglieder Kinder	 1,25 Euro


